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2 Nachtrag .

Das Nachlooſen betreffend .

SY Nachlooſen iſt eine Handlung ,

welche ſowohl bei ordentlichen als bei auſſeror⸗
dentlichen Rekrutenaushebungen , und ſelbſt
obne daß eine Rekrutenaushebung die Ver⸗

anlaſſung dazu gibt , vor ſich gehen kann.

Dieſes Geſchaͤft iſt aber weſentlich ver⸗

ſchieden von demjenigen Loo ſen , welchem
die an das Ende der Reſerve geſetzten einzel⸗

nen Soͤhne nach Nro. 8. der Erlaͤuterungen

des §. 4 . des Geſetzes im eintretenden Be⸗

duͤrfnißfalle unterworfen ſind . Man darf da⸗

her ein ſolches Looſen mit dem Nachlooſen

niht verwechſeln .

Eben ſo verſchieden iſt die Beant:
lungs art des Nachlooſnes.



1 ) Bei ordentlichen Ziehungen

ſind zum Nachlooſen verbunden :

a) Diejenigen Theologen und Philologen ,

welche dieſem Stande entſagt haben ,

oder bei ihrer PrüfungAaceneen
worden ſind . R

b ) Diejenigen Unterlehrer ( SchulProviſo⸗

ren , Praͤceptoren ) welche von dem Schul⸗

lehrerſtande freywillig abgegangen oder

durch obrigkeitliche Anordnung oaea
entfernt worden ſirnd

Beede looſen in dem Jahrgange, in welchem

ihre Entſagung oder ihre Entfernung von ih⸗

rem Stande vor ſich geht , mit derjenigen
Claſſe , welche in demſelben ordentlicher

Weiſe zum Zug kömmt und ganz auf die

nemliche Weiſe , wie dieſe.

2 ) Bei auſſerordentlichenZiehungen
müſſen nachlooſen:

a) Solde Militzpflichtige, welche an das
Ende der Reſerve geſetzt worden find,

deren Umſtaͤnde ſich aber ſo geändert
haben daß die ihnen ertheilte Verguͤn⸗

ſtigung nicht mehr wirkſam ſeyn kann .

( m. ſ. Nro . 10 . der Erlaͤuterungen des
§. 4 . des Geſetzes . )
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b) Diejenigen , welche zur Zeit der Zie⸗ nini Reſt
s Innern

hung ihrer Claſſe wegen nicht gehabten eg2: g
p: Jaͤn .

Maaſes oder wegen Gebrechen , folglich
1813, N. 263 .

als zur Linie untauglich entweder ganz Miniſt . Reſer .
des Innern

frei geblieben , oder blog gum Train 6 . Depart )
FAN ie 7 :

pom 7. Sept .

beſtimmt , inzwiſchen aber nachgewach⸗18. R. 85 .

fen oder von ihren Gebrechen geheilt ,

und überhaupt tauglich und zum Train

noch nicht eingezogen oerien find .

3 ) Ohne daß gerade eine
Ziehund

die Ver⸗

anlaſſung gibt , X

muͤſſen nachlooſen :

diejenigen , welche zur Zeit der Ziehung

ihrer Claſſen entweder aus Vorſatz oder

aus Verſehen aus den Liſten geblieben
und erſt in der Folge

entdeckt wor⸗

den ſind ,

vorbehaͤltlich jedoch der gebuhrenden Ahndung

der etwa dabei unterloffenen doloſen Hand⸗

lungen .
0
N

Die unter den Nummern 2 und 3 bez

nannten Militzpflichtigen looſen bei derjeni⸗

gen Claſſe nach , zu welcher ſie vermoͤg ihres

Geburts Jahrs gehren .



Minik Rejer, Durch dieſes Nachlooſen wird nach dem

a ae ; ae Poynd
jag , daß jeder nur einmal in feinem

1812 . N, B1 . eben : gu loofen hat , bie Reihefolge der be⸗

reits gezogenen Looſe nicht veraͤn⸗
dert , ſondern man legt dem Nachlooſenden ſo

viele Nummern vor , als in der Klaſſe zu

welcher er gehoͤrt, an faͤnglich Looſende vor⸗

handen waren , und mit demjenigen , deſſen

Nummer. er zicht , muß er, dann nochmals
looſen, ob er vor oder hinter demſelben ein⸗

zurangiren ſey , oder man kann ſtatt deſſen

ein Loos mit der Nummer 2 beyfuͤgen, und

dann beſtimmen , daß jeder Nachlooſende hin —

ter demjenigen zu ſtehen kommt ,
beffen Num-

mer er zieht.
*
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